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ÖFFNUNGSZEITEN  

Montag bis Freitag  

                                von 7.00 bis 13.00 Uhr  
 

8262 Nestelbach im Ilztal  74 

E-Mail:  kiga.nestelbach -ilztal@gmx.at  

Telefon : 03385/7101  

 

Kindergarten Nestelbach im Ilztal 
der Markgemeinde Ilz 
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 Willkommen bei uns  

 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

Es freut uns, dass Sie diese Konzeption lesen. 
Wir nutzen damit die Gelegenheit, uns und  

unsere Arbeit vorzustellen. 
Der Kindergarten liegt zusammen mit der Außen- und 

Bürgerservicestelle der Marktgemeinde Ilz und der Volksschule 
Nestelbach im Zentrum von Nestelbach.  

Zwischen den Gebäuden befindet sich ein kindgerecht  
angelegter Naturgarten, der den Kindern viele verschiedene 
Betätigungsmöglichkeiten in geschützter Atmosphäre bietet. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
Der Kindergarten ist eine Einrichtung für Kinder ab dem 

vollendeten 3. Lebensjahr bis zur Erreichung der Schulpflicht.  
 

Der Kindergartenbesuch ist ein Jahr vor  
dem Schuleintritt verpflichtend. 
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Anita Fasching 
Kindergartenpädagogin 

Maria Krall 
Kindergartenleitung 

Kindergartenpädagogin 

 

 

 
        

Gemeinsam sind wir stark  
 

 

 

 

 

 

 
 

In unserem Kindergarten sind zwei 
Pädagoginnen im Teilzeitdienst und eine 
Kinderbetreuerin Vollzeit beschäftigt: 

 
 
Dieses Teilzeitmodell, gekoppelt  
mit Kooperationsbereitschaft,  
Flexibilität und Begeisterung, 
ermöglicht unter Einhaltung 
klarer Richtlinien (gemein- 

same Vorbereitungszeit,  
Dokumentation des Tages- 
ablaufes, Teamgespräche, 

etc.) qualitativ hochwertige 
pädagogische Arbeit. Bei  
großen Festen ist das ge- 
samte Team für die Kinder da.  
Für die übrige Zeit gibt es einen 
Arbeitseinteilungsplan. 

 
Im Krankheitsfall übernimmt die  
Kollegin als bereits vertraute Person  
die Vertretung.  

 
. 

 
 

 

Andrea Pongratz 
Kinderbetreuerin 
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Gemeinsam sind wir stark 

Organisatorisches 
 

 

 

 

 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
 

im Jahresbetrieb (Schulbeginn bis Schulende): 
 Montag bis Freitag  von 7.00 ï 13.00 Uhr 
Sommerspielgruppe:  

Wird nach Bedarf von der Marktgemeinde Ilz für die 
gesamten Sommerferienwochen angeboten. 

Ferienzeiten:  
   Weihnachts-, Oster- und Pfingstferien (gleich wie  
   Schulbetrieb) geschlossen, Semesterferien nach  
   jährlicher Bedarfserhebung. 
An schulautonomen Tagen, am Allerseelentag und am 
Josefitag ist der Kindergarten geöffnet. Ob der 
Kindergarten an den beiden Freitagen nach Christi 
Himmelfahrt und Fronleichnam geschlossen bleibt, wird 
mit den Eltern abgesprochen. 
 
Kindergarteneinschreibung 
Den Termin erfahren Sie schriftlich durch die 
Marktgemeinde (März oder April). 
 
Schnuppertag 
Nach telefonischer Terminvereinbarung kann jedes neu 
angemeldete Kind an einem Tag im Mai oder Juni 
unseren Kindergarten kennenlernen. 

 
Kindergartenbeitrag: 
Die Verrechnung erfolgt durch die Marktgemeinde nach 
der derzeit gültigen Sozialstaffelung. 
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Gemeinsam sind wir stark 

Allgemeines zum Kindergarten 

 
 

 

 

 
 

 

 
Wir führen eine altersgemischte Gruppe, das be- 
deutet, dass Kinder im Alter zwischen drei und sechs 
Jahren gemeinsam spielend  lernen und wachsen.   
 
Zur Ergänzung unserer pädagogischen Arbeit  
kooperieren wir mit verschiedenen Institutionen  
bzw. projektleitenden Personen:  
- Marktgemeinde 
- integrative Zusatzbetreuung (IZB-Team: 

SonderpädagogIn, KinderärztIn, PsychologIn, 
PhysiotherapeutIn) 

- Schule 
- Sozialamt, Jugendwohlfahrt, div. Frühförderstellen 
- Pfarre 
- Vereine und öffentliche Institutionen unserer 

Marktgemeinde u.v.m. 
- Steir. Ges. für Gesundheitsschutz (Zahnprophylaxe) 
 
Wir bieten angehenden PädagogInnen die Möglichkeit,  
in unserer Einrichtung ihr Praktikum zu absolvieren. 
  
Auf Wunsch können die Kinder den Schulbus 
als Transportmittel nützen. Nähere Einzelheiten 
bitte im Kindergarten erfragen. 
 
Es besteht auch die Möglichkeit, das Ausleihservice  
der Kindergartenbibliothek bzw. das ein- bis zweimal 
jährliche Angebot einer Buch- und Spielausstellung in 
Anspruch zu nehmen. 
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Gemeinsam sind wir stark 

Eltern - Bildungspartnerschaft 
 

 

 

 

 

 

Liebe Eltern! 
 

Im Sinne einer Bildungspartnerschaft öffnen sich Familie 
und Kindergarten einander, tauschen sich aus, 
kooperieren, um beste Entwicklungschancen für das Kind 
zu schaffen.  
Das Kind findet durch den regelmäßigen Austausch mit 
dem Kind und allen relevanten Informationen, sowie durch 
die Abstimmung von Erziehungszielen, optimale 
Entwicklungsbedingungen vor.  
Es erlebt, dass Familie und Kindergarten an seinem Wohl 
und aneinander interessiert sind, sich ergänzen, und 
wechselseitig bereichern.  
 

 
 Unsere Formen der Zusammenarbeit sind: 
 
× Anmeldegespräche 
× Tür- und Angelgespräche 
× Eingewöhnugns- und Entwicklungsgespräche 
× Beratung und Unterstützung, Vermittlung von 

Fachdiensten 
× Elternabende 
× Gemeinsame Feste 
× Schriftliche Informationen über Elternheft bzw. 

Kurzmitteilung 
× Informationen im Eingangsbereich 
× Beteiligung und Mitarbeit an Projekten, Festen und 

Aktionen 
× Übergänge gestalten ï Einschulung  
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Gemeinsam sind wir stark 

Eltern - Bildungspartnerschaft 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Informationsmöglichkeiten für Eltern: 

 
 
× Tür- und Angelgespräche: beim Bringen und Abholen 

werden kurz Informationen zwischen Eltern und 
PädagogInnen ausgetauscht 
 

× Entwicklungsgespräch:  
findet nach Terminvereinbarung statt, und wird jährlich 
mindestens einmal mit allen Familien durchgeführt.  
Dabei tauschen sich Eltern und PädagogInnen über die 
bisherige Entwicklung des Kindes aus. Als Grundlage 
für dieses Gespräch werden Beobachtungs- und 
Entwicklungsbögen verwendet. 
 

× Kurzmitteilung:  
Hier finden Sie alles an Liedern, Sprüchen, Aktivitäten, 
Schwerpunkten rund um die aktuelle Erlebnisgrundlage 
des Kindergartens. 
 

× Infowand:  
Der Arbeitsübersichtsplan, sowie alle relevanten Listen 
sind dort platziert. 
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Gemeinsam sind wir stark 

Eltern - Bildungspartnerschaft 
 

 
 
 
 
 
 

 
 Eltern aktiv: 
 
 Wir freuen uns über jegliche Unterstützung/Beteiligung 
 der Eltern:  
 
× z.B. bei einer Gartenaktion, Öffentlichkeitsarbeit uvm., 
× oder Sie zeigen den Kindern ihr Hobby (Filzen, Werken, 

Spinnen, etc.)  
× oder Sie spielen ein Instrument und begleiten uns 

musikalisch 
× oder Sie lassen die Kinder an Ihrer beruflichen Tätigkeit 

teilhaben. 
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Bildungsbereiche 

 
 Nach den Richtlinien des Bundesländerübergreifenden 

Bildungsrahmenplans für elementare Bildungseinrichtungen 
 

 

 

 

 
 

Emotionen und soziale Beziehungen 
 
Kinder sind von Beginn an soziale Wesen, deren 
Beziehungen von Emotionen geprägt sind. 
 
Mit zunehmendem Alter gelingt es ihnen immer besser,  
ihre eigenen Gefühle wahrzunehmen, zu verbalisieren,  
zu kanalisieren, und konstruktiv damit umzugehen. 
 
 
Identität 
 
Selbstvertrauen, Selbstwertgefühl und 
Selbstwahrnehmung ist die Grundstruktur  eines 
Menschen. Das Erkennen und Verstehen der eigenen 
Identität ermöglicht den Kindern sich selbst und die 
eigenen Fähigkeiten besser einzuschätzen, und 
Beziehungen mit der Umwelt eingehen zu können. 
 
Vertrauen und Wohlbefinden 
 
Stabile Beziehungen bzw. 
emotionale Sicherheit 
fördern das Vertrauen in das 
eigene Ich und in die 
Umwelt, und zählen zu den 
zentralen Lernvoraussetzungen.  
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Bildungsbereiche 

 
 Nach den Richtlinien des Bundesländerübergreifenden 

Bildungsrahmenplans für elementare Bildungseinrichtungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kooperation und Konfliktkultur 
 
Die Bildungseinrichtung Kindergarten bietet Kindern  
die Chance Freundschaften zu schließen, Beziehungen 
zu anderen Kindern und Erwachsenen aufzubauen  
und unterschiedliche Rollen zu proben und zu gestalten.  
 
In Alltags- und Spielsituationen lernen sie sich zu 
behaupten, zu kooperieren und andere für eine Idee 
zu gewinnen bzw. Konflikte zu bewältigen. Durch  
positive Vorbilder und die Unterstützung Erwachsener 
werden die Kinder zur Entwicklung einer konstruktiven 
Konfliktkultur geführt.  

 
 
 

Ethik und Gesellschaft 
 
Die Verschiedenartigkeit der einzelnen Menschen  
(z.B. Alter, ethnische Zugehörigkeit, Geschlecht, 
Hautfarbe, soziale Herkunft, geistige und körperliche 
Fähigkeiten, etc.) zu erkennen, diese zu respektieren,  
und den positiven Wert der Diversität für das Zu-
sammenleben zu nützen. 
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Bildungsbereiche 

 
 Nach den Richtlinien des Bundesländerübergreifenden 

Bildungsrahmenplans für elementare Bildungseinrichtungen 
 
 
 
 
 
 

 
Inklusive Pädagogik erkennt die Unterschiedlichkeit  
der Kinder, sowie ihre verschiedenen Begabungen  
an. Das gemeinsame, sowie individuelle Lernen steht 
somit im Zentrum für alle. 
 
Im Sinne der Partizipation beteiligen sich Kinder an 
Entscheidungen, sie lernen eine eigene Meinung zu 
bilden, die der anderen zu akzeptieren, und für die 
eigenen Rechte, und die der anderen, einzustehen. 
 
 

Sprache und Kommunikation 

 
Sprache ist die Grundlage für die Gestaltung sozialer 
Beziehungen. Die kontinuierliche Sprachförderung 
befähigt die Kinder Gefühle und Eindrücke in Worte zu 
fassen, und damit sich selbst und andere zu verstehen. 
Neben der verbalen ist auch die nonverbale 
Kommunikation (z. B. Körpersprache, Bilderschriften, 
etc.), die Wertschätzung kindlicher Ausdrucksformen,  
und damit die Sprechfreude der Kinder zu wecken, 
bzw. zu erhalten, sehr bedeutsam. 

 
Die Erfahrungen, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten, die Kinder im Umgang mit  
Buch-, Erzähl- und Schriftkultur machen 
(Literacy) bilden eine Grundlage für den 
Prozess des späteren Schreiben- und 
Lesenlernens.  
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Bildungsbereiche 

 
 Nach den Richtlinien des Bundesländerübergreifenden 

Bildungsrahmenplans für elementare Bildungseinrichtungen 

 
 
 
 
 

Bewegung und      
Gesundheit 
 
Durch Bewegung erforschen und 
erobern Kinder ihre Umwelt. Sie 
trägt wesentlich zur gesunden 
physischen und psychosozialen 
Entwicklung bei. Dem natürlichen 
Bewegungsdrang der Kinder wird 
durch eine anregend gestaltete Umgebung, mit 
vielfältigen Bewegungsanlässen und motivierenden 
PädagogInnen, entsprochen.  
 
Dadurch lernen Kinder sich selbst und ihre Stärken und 
Schwächen einzuschätzen, Vertrauen in die eigene 
Leistungsfähigkeit zu gewinnen und die Konzentration 
und Ausdauer auszubilden.  
 
Eine positive Grundeinstellung zum eigenen Körper und 
das Wissen über präventive Maßnahmen zur Gesund-
erhaltung unterstützen Kinder dabei, selbstbestimmt 
Verantwortung für ihren Körper zu übernehmen.  
 
 

Ästhetik und Gestaltung 
 
Beinhaltet ein Wahrnehmen mit allen Sinnen in den 
Bereichen Kultur, Kunst, kreativer Ausdruck, Musik und 
Tanz, Sprache, Theater, Malerei, Bildhauerei, Archi-
tektur, Literatur und Medien. 
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Bildungsbereiche 

 
Nach den Richtlinien des Bundesländerübergreifenden 

Bildungsrahmenplans für elementare Bildungseinrichtungen 
 
 
 
 
 
 

Natur und Technik  
 
Natur und Umwelt 
 
Naturbegegnungen können zum 
Anlass einer intensiven Be-
schäftigung mit einer belebten 
oder unbelebten Umwelt führen. 
Durch Experimente entdecken Kinder Zusammenhänge, 
bilden Theorien, planen Neues, lernen Wissens- und 
Erstaunenswertes. Die Auseinandersetzung mit Natur und 
Umwelt ermöglicht die Entwicklung eines verantwortungs-
vollen Umgangs mit den Ressourcen der Natur. 
 
Technik 
 
Technische Geräte und Maschinen 
üben große Faszination auf Kinder 
aus und regen zu Fragen über deren 
Funktionsweisen an.  Die Kinder 
haben vielfältige Gelegenheit sich im 
Bereich der Technik als Forscher und 
Entdecker zu erleben. 
 
Mathematik 
 
Mathematisches Denken ist ein elementarer Baustein  
der kognitiven Entwicklung. Die Kinder sammeln 
Lernerfahrungen mit Raum und Zeit, Mengen und  
Größen und geometrischen Formen und Zahlen. 
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Pädagogisches Konzept 
 

Weil uns das Kind viel wert ist 
 

 

 

 

 

 
 

 
× Wir ergänzen die Familie, und gestalten gemeinsam mit 

den Kindern Bildungsprozesse. 
 
× Das Kind erfährt bei uns Wertschätzung, 

Toleranz und Vertrauen. 
 

× Bei uns werden wichtige soziale Werte gelebt  
und wir sind ein positives Vorbild. 
 

× Wir achten auf unseren Körper, auf Körperhygiene, 
gesunde Ernährung und ausreichend Bewegung. 
 

× Feste und Feiern gliedern das Jahr, heben sich vom 
Kindergartenalltag ab, und lassen den Gemeinschaftssinn 
stärker spürbar werden. Traditionelle Werte und innovative 
Veränderungen halten sich dabei die Balance. 
 

× Wir bieten dem Kind die Chance, vielfältige Beziehungen 
aufzubauen, und sich gut in eine Gruppe einzufinden. 
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      Persönlichkeit entfalten 

 

 

 

 

 

 
 

× Wir ermutigen das Kind, seinen 
Fantasien und Ideen auf 
verschiedene Weise Ausdruck   
zu verleihen. 
 

× Durch ein breites Spiel- und 
Beschäftigungsangebot 
begleiten wir das Kind 
ganzheitlich und seinem Alter 
entsprechend und bereiten es ohne Leistungsdruck auf  
die Schule vor. 
 

× Wir orientieren uns an den Stärken 
des Kindes und motivieren es zu 
selbstverantwortlichem Handeln. 
 

× Jedes Kind hat genügend Zeit, durch 
Beobachten, Experimentieren und 
Forschen, seinen Wissensdurst zu 
stillen. 
  

× Entweder allein, mit einem Partner 
oder in der Klein- bzw. Gesamtgruppe erfährt es,  
eigene Gefühle und die des anderen wahrzunehmen,  
zu verbalisieren und konstruktiv damit umzugehen.  
 

× Die Freude am Tun ist ein wichtiger Bestandteil unserer 
Arbeit. 
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Spielend 
lernen und wachsen 

  

 

 

 

 
 

 
Wir schaffen eine anregende Umgebung, die das Kind 

neugierig macht und motiviert -  von sich aus - aktiv zu sein, 
seinen Neigungen und Interessen  nachzugehen, jedes in  

seinem  eigenen Lebensrhythmus, auf seine eigene Weise. 
 
 
 

Hier einige Beispiele aus unserem strukturierten und gut 
durchschaubaren Tagesablauf, der viel Freiraum für 

Individualität des Kindes lässt: 
 
 

Freies Spiel ï Orientierungsphase 
 
Das Kind wählt selbst, in welchem Bereich es tätig 
sein möchte. Zur Auswahl stehen: 
Bauen; Konstruieren;  
Kuschelecke mit Büchern; Bereich 
für Wohn- und Familienspiel;  
Kreativbereich für Werken, Malen 
und Zeichnen; 
Gesellschaftsspielbereich; 
Musikalischer Bereich; Kleine 
Welt bzw. Rollenspielbereich;  
Bereich für Religiöses, Schönes und Interessantes; 
Garten, oder freies Bewegen im Turnsaal. 
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Das Spiel ï die wichtigste Form  

des selbstbestimmten, lustbetonten Lernens 
eines Kindes. 

 

 

 

 

 

 
Rollenspiel 

 
Das Rollenspiel regt die Phantasie an und ist für die  
Verarbeitung von positiven 
und negativen Erfahrungen 
von großer Bedeutung. 
Das Kind sieht sich aus 
einer anderen Perspek-
tive, es lernt zu agieren, 
selbstbewusst vor 
anderen aufzutreten, auf 
andere einzugehen. 
 
 

Sprachliche Kompetenz  
 

× Erzählen und Vorlesen 
von Geschichten 

× Wissensvermittlung 
durch Sachgespräche  

× Spaß an der Sprache: 
Erzeugen von  Lauten 
und Geräuschen, 
Spielen mit Wörtern 
und Sätzen  

× Anregung zu Ge-
sprächen, zum spontanen  
Erzählen u.v.m.   
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Das Spiel ï die ideale Quelle 
für Lernmotivation 

 

 

 

 

 

 

 

Musik und Tanz 
 
In Form von Liedern, 

Kreissingspielen, 
Tänzen,   
musikalisch  
gestalteten 
Geschichten, 
dem Spiel mit   
Instrumenten 
bzw. 
körpereigenen 
Mitteln etc. bringen wir Töne  
in Bewegung. 

 
 

 
 

Gestalten 

 
Das Kind hat die Möglichkeit, mit unterschiedlichsten   

Farben, Materialien und Werk-
zeugen tätig zu sein. Es übt  
handwerkliche Fertigkeiten 
(Schneiden, Kleben, Falten, Sägen, 
Nähen, Flechten), probiert ver-
schiedene Techniken, experimen-
tiert mit Farben und erlebt 
schließlich die schöpferische 
Phase.   
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3 Dinge sind uns aus dem 
Paradies geblieben: 

Sterne, Blumen und Kinder.  
 

 

 

 

 

 

 

Bewegung  
 

× Spielerische Übungen unter Einbeziehung verschiedener 
Klein- und Großgeräte (Matten, Bänke, Sprossenwand, 
Bªlle, Seile, T¿cher, Bªnder,é) 

× Erproben von unterschiedlichen körperlichen Erfahrungen 
(Gleichgewicht, Reaktionsvermögen, Schnelligkeit, 
Geschicklichkeit, Ausdauer,é) 

× Bewegung in Verbindung mit Sprache und Musik 
(Rhythmik) unter Einsatz von Tamburin, Flöte, Rasseln, 
Schlaghölzer, Klangstäbe, Naturmaterialien, Musik auf 
diversen Tonträgern u. v. m. 

× Bewegungsspiele ï Entspannung 
Möglichkeit zur freien Bewegung 
im Turnsaal 
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Begleitung ist 
Beispiel und Liebe ï 

sonst nichts. 
 

 

 

 

 

 

 

Kreisangebote 
 

Einmal am Tag trifft sich die ganze Gruppe  um 
gemeinsam: 

 
× das WIR- Gefühl  - den Zusammenhalt der Gruppe zu 

erleben   
× sich als einen Teil in der Gruppe angenommen und  

sicher zu fühlen 
× einer Geschichte 

aufmerksam zuzuhören 
× selbst etwas in der 

Gesamtgruppe zu 
erzählen, bzw. sich 
zurückzunehmen  

× zu spielen, singen, tanzen, 
u.v.m. 
  

 

  
 

 
 
 
 
 
 

 
 


